
Jahresempfänge der Evangelischen Akademie Tutzing 

Liste der Festredner 
 
 

1972  Prof. Dr. Dres. h.c Ludwig Raiser, Tübingen 
  Präses der Synode der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) 
  „Kirchlicher Auftrag und Politisches Handeln“ 
 

1973  Prof. Dr. Karl Ernst Nipkow, Tübingen 
  „Bildungsplanung als Gesellschaftsaufgabe“ 
 

1974  Dr. Willem A. Visser ’t Hooft, Genf 
  Generalsekretär des Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK) 
  „Christenheit und Weltverantwortung“ 
 

1975  Dr. Gustav Heinemann, Bonn 
  Bundespräsident a.D. 
  „Staat – Kirche – Gesellschaft“ 
 

1976  Prof. Dr. Dr. Walter Jens, Tübingen 
  „Literatur in unserer Zeit – Möglichkeiten und Grenzen“ 
 

1977  Prof. Dr. Carl Friedrich von Weizsäcker, Starnberg 
  „Zur Theorie der Macht“ 
 

1978  Dr. Helmut Simon, Karlsruhe 
  Richter am Bundesverfassungsgericht 
  „Plädoyer für die rechtsstaatliche Demokratie“ 
 

1979  Prof. Dr. Klaus Scholder, Tübingen 
  „Vergangenheit und Gegenwart – Über den Umgang mit unserer 
  jüngsten Geschichte“ 
 

1980  Dr. Klaus von Bismarck, München 
  Präsident des Goethe-Instituts 
  „Partnerschaft und Dialog – Gesichtspunkte zur deutschen Kulturpolitik 
  im Ausland“ 
 

1981  Bischof Dr. h.c. Albrecht Schönherr, Berlin 
  Vorsitzender des Bundes der Evangelischen Kirchen in der Deutschen 
  Demokratischen Republik 
  „Chancen und Probleme christlicher Existenz in einer sozialistischen 
  Gesellschaft“ 
 

1982  Bundeskanzler Dr. Helmut Schmidt, Bonn 
  „Glaube und Politik - Zur Friedensverantwortung des Christen“ 
 

1983  Martin Gregor-Dellin, Gröbenzell 
  Präsident des PEN-Clubs 
  „Luther - eine Annäherung“ 
 
 

1984  Prof. Dr. Klaus Michael Meyer-Abich, Essen 
  „Friede mit der Natur“ 
 



1985  Prof. Dr. Christoph Wolff, Cambridge, Mass. / USA 
  Johann Sebastian Bach: 
  „Music zu Gottes Ehre und Recreation des Gemüths“ 
 

1986  Prof. Dr. Roman Herzog, Karlsruhe 
  „Recht und Ethik“ 
 

1987  Bischof Dr. Martin Kruse, Berlin 
  Ratsvorsitzender der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) 
  „Die Evangelische Kirche in Deutschland im Spiegel der weltweiten 
  Christenheit“ 
 

1988  Bundeskanzler Dr. Helmut Kohl, Bonn 
  „Im Dienst der Menschen: Unsere Politik gegenüber den östlichen und 
  südöstlichen Nachbarn“ 
 

1989  Carola Stern, Köln 
  „Das Geheimnis der Befreiung heißt Erinnerung – Blick auf ein 
  Gedenkjahr“ 
 

1990  Dr.-Ing. Eberhard von Kuenheim, München 
  Präsident des Landesverbandes der Bayerischen Industrie 
  „Das Prinzip Pflicht – Von der ethischen Verantwortung des 
  Unternehmers“ 
 

1991  Lothar de Maizière, Bonn 
  „Zwischen Anpassung und Verweigerung – Konsequenzen aus dem 
                     Leben in einem totalitären Staat“ 
 

1992  Dr. Joachim C. Fest, Frankfurt 
  „Leben ohne Utopie? – Zur Zukunft einer menschlicheren Welt“ 
 

1993  Dr. Marion Gräfin Dönhoff, Hamburg 

  Dr. Adam Krzeminski, Warschau 

  Prof. Dr. Joseph Rovan, Paris 
  - ein öffentliches Gespräch - 
  „Ein Europa oder zwei? – Zwischen Integration und Renationalisierung“ 
 

1994  Prof. Dr. Gottfried Brakemeier, Porto Alegre / Brasilien 
  Präsident des Lutherischen Weltbundes 
  „Vom Zwang zur Humanität – Menschenrechte und 
  Entwicklungspolitik“ 
 

1995  Prof. Dr. Jens Reich, Berlin 
  „Fakir auf dem Nagelbrett – Fünf Jahre mentale 
  Vereinigungsbemühungen“ 
 
 

1996  Bundespräsident Prof. Dr. Roman Herzog, Berlin 
  „Geistige Orientierung heute“ 
 

1997  Prof. Hilmar Hoffmann, München 
  Präsident des Goethe-Instituts  
  „Zukunft ist ein kulturelles Programm“  
 



1998  Prof. Dr. Hubert Markl, München 
  Präsident der Max-Planck-Gesellschaft 
  „Wohin führt uns die Wissenschaft? – Über die Ambivalenz des 
  Fortschritts“ 
 

1999  Dr. Walter Homolka, Hamburg 
  Erster Geschäftsführer von Greenpeace Deutschland 
  „Bürger-Initiative als Motor globaler Veränderung“ 
 

2000 Bundespräsident Johannes Rau, Berlin 
„Zeitenwende“: Was bedeutet der Datumswechsel 
für unsere Gesellschaft 

 

2001  Bundeskanzler Gerhard Schröder, Berlin 
  Festrede 
  

2002  Amos Oz, Jerusalem 
  „Wie man Fanatiker kuriert“ 
 

2003  Prof. Dr. Hans-Jürgen Papier, Karlsruhe 
  Präsident des Bundesverfassungsgerichts 
  „Steuerungs- und Reformfähigkeit des Staates“ 
 

2004  Prof. Dr. Klaus Töpfer, Nairobi / Kenia 
  Executive Director des Umweltprogramms der Vereinten Nationen  

   in Nairobi  
   „Kein Weltfriede ohne globale Umweltpolitik!“ 

 

2005  Prof. Alfred Grosser, Paris 
  „Auf dem Weg zu einer Europäischen Leitkultur?“ 

 

2006  Bundespräsident Prof. Dr. Horst Köhler, Berlin 
  „Kinder selbstverständlich! – Von der Freiheit Kinder zu haben“ 
 

2007  Charlotte Knobloch, München 
  Präsidentin des Zentralrats der Juden in Deutschland 
  „Deutschland – Heimatland? Zur Frage eines neuen Patriotismus“ 
 

2008  Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Frühwald, Bonn 
  Ehrenpräsident der Alexander von Humboldt-Stiftung in Bonn 
  „Wiederkehr der Bildung – oder: Die Wissenskonkurrenz schläft nicht!“ 
 

2009  Prof. Joachim Kaiser im Gespräch mit Maestro Mariss Jansons 

  München, Chefdirigent des Symphonieorchesters des Bayerischen 
  Rundfunks 
  „SINE MUSICA NULLA VITA“ 

 

2010  Prof. Dr. Dr. Udo Di Fabio, Karlsruhe 
  Richter des Bundesverfassungsgerichts 
  “Freiheit der Wirtschaft und Verantwortung der Staaten: Wer oder was 
                     steuert die Weltgesellschaft“ 
 

2011  Dr. Joachim Gauck, Berlin 
  „Freiheit – Verantwortung – Toleranz: Eckpunkte einer globalen 
                      Leitkultur“ 



 

2012  Landesbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm, München 
  „Braucht die Zivilgesellschaft die Kirche?“ 
 

2013  Susanne Klatten, München 
  Unternehmerin 
  „Kontinuität im Wandel – über die Werte des Unternehmens im  
                      21. Jahrhundert" 
 

2014  Dr. Auma Obama, Kenia  
  Publizistin und Filmemacherin, Vorstandsvorsitzende der Auma Obama 

                     Foundation – Sauti Kuu 
  „Am Ende liegt es bei einem selbst“ 

 

2015  Prof. Dr. Andreas Voßkuhle, Karlsruhe 
   Präsident des Bundesverfassungsgerichts 
   „Solidarität als Rechtspflicht?“ 

 

2016  Georg Mascolo, Hamburg 
   Journalist, Leiter des Rechercheverbundes von NDR, WDR und 
                     Süddeutscher Zeitung 
   „Exodus – Politik, Medien und die neue Völkerwanderung“ 
 

2017  Bundespräsident  Dr. h.c. Joachim Gauck, Berlin 
   Festrede mit anschließender Diskussion  

                     mit Prof. Dr. Carsten Reinemann, München, Lehrstuhl für 
                     Kommunikationswissenschaften an der LMU München 
 
 

2018  Oliver Berben, München 
   Filmproduzent, Vorstand der Constantin AG München 
   „Unterhaltung, Medien und Kultur – Warum eine offene Gesellschaft 
                     auf diese Gestaltungsprinzipien nicht verzichten kann“ 
 

2019  Jean Asselborn, Luxemburg 
   Außenminister sowie Minister für Immigration und Asyl des 
                     Großherzogtums Luxemburg 
   „ Wohin steuert Europa?“ 


